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Pie Bevölkerung der Stadt Wien wird in den nächsten Tagen wieder
um ein * Gartenanlage mit besonderen iandechäftlicnen heizen berei¬
chert*

Unmittelbar bei der Endstelle der Straßenbahnlinie 41 in Potz-
leinsdorf liegt zu linicer Hand das sogenannte pötzleinsdorfer Schloß,
An das Schloß schließt sich ein schöner etwa 65 Joch großer Naturpark
an , der sieh in ein rund 85 Jo,oh großes Waidgebiet «rweitert . Bereits
um 1/62 befand sich an dieser Stelle der sogenannte Biceische Trey-hof , doch wurde schon 1336 eine Herrschaft Betzelsdorf erwähnt . Um1 1 .9 / war dieser Besitz Eigentum des Barons Johann iieymüller , der dasSchloß in seinem Haupttrakt auebaute . Zuletzt war dieser Besitz Eigen,tum des bekannten Möbelfabriken und Altertumssamolers Max Schmidt,der ihn nach seinem Ableben der Stadt Wien mit der Widmung vermachte,ie Anlage der Öffentlichkeit zugänglich zu machen * y

D$| das Schloß umgebende herrliche Naturpark ist von besonderen
andscüaftlichen heizen . Sine verträumte Stille liegt über diesemar , aer Diener wegen seines stimmungsvollen Landscnaftsbildes vona era besonders gern besucht wurde , langsam in das Waldgeoiet an¬
zeigend , gent der Farm in den Wald - und Wiesengürtel des Wienerwal-
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Das Bingangstor zur Parkanlage befindet sich bei der Endstelle
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der Linie 41 * Der Eingangsweg ist links und rechts von je einem
reizvollen einstöckigen Häuschen , sogenannten " Stöckln * , flankiert.
Durch eine &±±ee geht der Weg am Schloß und einem Q? eich vorüber , an
dem sogenannte Sumpfzypressen stehen , di © durch ihre Luftwurzeln
( an die Oberfläche ragende Wurzelgebilde ) besonders interessant
sind . Vorher fällt der Blick noch auf Zwei Maramutbäume ( Sequoia ) ,
die in ihrer Heimat bis zu 100 m hoch und 5 000 Jahre alt werden kön
nen . Am Schloß vorbei führt der leicht ansteigende Weg längs einer
großen Wiesenfläche bis an das eigentliche Waidgebiet , das derzeit
nicht zugänglich ist . Bi © große sanft ansteigende , von schönen
Baumgruppen belebte Wiesenfläche leitet den Blick über das Waldge¬
biet in die Hänge des Wienerwaldes . Weiter geht der Weg im Bogen
üm die große Wiesenfiäche herum zu einem reizvollen Aus & icntsplätz-
chen , das einen Ausbiick auf den Leopoidsberg , Kahlenberg üsw , er¬
möglicht . An einer i ^ aseergrotte vorbei geht es etwas steiler abr-
wärts wieder dem Ausgange zu , I ! ,

Dieser schön © stille Naturpark ist für © ihen entspannenden
Spaziergang ruhesuchender Großstädter so recht geschaffen . Die
Wiener 1, werden den Zuwachs dieses schönen Erholungsgebietes ^ das ,
so nane dem Stadtkern gelegen , leicht und rasch zu ^ reichen ist,
besonders jetzt im Kriege freudig begrüßen.

Der ; park wird am 5 . August 1945 eröffnet und wird bis 3l . Ok¬
tober , im kommenden «Janr ab l ö April , jeden Dienbtag , Donnerstag
und Samstag sowie an Sonn - und Feiertä &eh ton y bis 1 iö Uhr für dW
allgemeinen Besuch offen gehalten werden » Bei nassen * oder stürmi¬
schem Wetter bleibt der Park gäsbhlossön , h
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